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A M t S B L A t t
der Verwaltungsgemeinschaft wiesentheid
mit den Mitgliedsgemeinden: Abtswind · castell · Rüdenhausen · wiesentheid
und den jeweiligen ortsteilen: Feuerbach · Geesdorf · Greuth · Reupelsdorf · Untersambach · wüstenfelden

homepage: www.vgem-wiesentheid.de
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Zentraler Empfang in der Geschäftsstelle der Ver-
waltungsgemeinschaft

Die Verwaltungsgemeinschaft hat zum 15. 05. 2017 den Empfang,
die Telefonzentrale und die Poststelle im Rathaus Wiesentheid zen-
tralisiert. Für Sie als Bürgerinnen und Bürger sind damit die Wege
und auch die Wartezeiten kürzer geworden. Bitte beachten Sie, dass
der Zugang zum Rathaus ab sofort nur noch durch das Hauptportal
möglich ist. Termine außerhalb der allgemeinen Öffnungszeiten sind
nach Absprache mit den zuständigen Sachbearbeitern jederzeit mög-
lich. 
Zu den allgemeinen Geschäftszeiten (Montag bis Freitag von 08.00-
12.00 Uhr, Montag, Mittwoch und Donnerstag zusätzlich von 14.00-
16.00 Uhr) sind wir im Bürgerbüro auch ohne Termin für Sie
verfügbar. In den übrigen Fachabteilungen empfehlen wir eine vor-
herige Terminvereinbarung! Donnerstag bietet Ihnen das Bürgerbüro
verlängerte Servicezeiten bis 18.00 Uhr.
Gerne können Sie auch jederzeit Ihre Amtsgeschäfte im deutlich er-
weiterten Bürgerserviceportal online unter
www.vgem-wiesentheid.de erledigen. Dort finden Sie auch alle wich-
tigen Vordrucke und Formulare. Wenn Sie diese bereits ausgefüllt mit-
bringen, verkürzen Sie zusätzlich die Bearbeitungszeit.
Wir freuen uns, dass wir unser Serviceangebot für Sie weiter auswei-
ten konnten.

Fundamt

Beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid wurden fol-
gende Gegenstände abgegeben:

– 1 Brille mit Etui;

– 1 Schlüssel;

– 1 Sportrucksack mit Inhalt;

Die Fundsachen können im Rathaus Wiesentheid, Zimmer-Nr. 1, von
den Eigentümern abgeholt werden.

Erweiterung des Bürgerserviceportals

Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid hat ihr Online-Angebot
ausgebaut. Ab sofort können Sie auch die für Vermieter verpflichten-
den Wohnungsgeberbestätigungen online an das Einwohnermelde-
amt senden.
Zudem ist es nunmehr möglich, einfache Melderegisterauszüge über
das Internet anzufordern. Erstmals zur Bundestagswahl wird auch die
Online-Beantragung von Wahlunterlagen freigeschaltet sein. Die
neuen Dienste ergänzen das bisher schon sehr umfangreiche Angebot
unseres Bürgerserviceportals. Dort können Sie unter anderem Stan-
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desamtsurkunden beantragen, Zählerstände melden, Registerauszüge
und Führungszeugnisse beantragen oder den Bestellstatus Ihres Aus-
weises oder Reisepasses abfragen. 
Das Bürgerserviceportal finden Sie unter www.vgem-wiesentheid.de.
Schauen Sie doch einmal rein und nutzen Sie die Möglichkeit,
24-Stunden am Tag Behördengänge von zu Hause zu erledigen!

Straßensperrung Richtung Volkach

Im Auftrag des Staatlichen Bauamtes Würzburg wird die Fahrbahn
der Staatsstraße zwischen Volkach und Eichfeld saniert. Die Bauar-
beiten gliedern sich in zwei Bauabschnitte.
Die Vorarbeiten beginnen am 29. 05. 2017 unter Aufrechterhaltung
des Verkehrs. Im ersten Bauabschnitt ist die Staatsstraße zwischen
dem Abzweig nach Rimbach (KT 36) und dem Ortseingang Eichfeld
gesperrt. Die Vollsperrung beginnt am MIttwoch, 31. 05. 2017
und dauert ca. zwei Wochen. Die Umleitung erfolgt über die Kreis-
straße (KT 36) nach Rimbach und weiter (KT 37) nach Eichfeld.
Anschließend wird zwischen der Kreuzung bei Volkach und dem Ab-
zweig nach Rimbach gebaut. Für diesen zweiten Bauabschnitt wird
am Ende der Pfingstferien die gesamte Strecke der Staatsstraße zwi-
schen Volkach und Eichfeld für zwei Tage gesperrt.

Servicestelle Frau und Beruf

termine:
13. 07. 2017 Intensivworkshop – Bewerbungstraining
10. 08. 2017 Intensivworkshop – Vorbereitung auf Vorstellungsge-
spräche
07. 09. 2017 Intensivworkshop – Stärken erkennen
05. 10. 2017 Intensivworkshop – Bewerbungstraining
09. 11. 2017 Intensivworkshop – Vorbereitung auf Vorstellungsge-
spräche
07. 12. 2017 Intensivworkshop – Stärken erkennen
Ab herbst 2017 startet die Coaching-Gruppe an drei aufeinander fol-
genden Terminen:
09. 10. 2017, 16. 10. 2017 und 23. 10. 2017
Die Intensivworkshops und die Treffen der Coaching-Gruppe finden
jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr im Gesundheitsamt Kitzingen, Alte
Poststraße 6 B, Besprechungsraum (Zi. 10.03.01, 2. Stock), 97318 Kit-
zingen statt.
Die Teilnahme für alle Workshops ist kostenfrei.
Nähere Informationen zu den einzelnen Workshops sowie zur An-
meldung finden Sie auf der Homepage
http://www.frauundberuf-rsg.de/. Ansprechpartnerin vor Ort ist die
Mitarbeiterin in der Gleichstellungsstelle des Landratsamtes Kitzin-
gen, Frau Sandra Endres, Tel. (0 93 21) 9 28-24 03. Die Terminvergabe
erfolgt über das Büro der Servicestelle Frau & Beruf in Bad Kissingen
unter Tel. (09 71) 72 36-2 04.

Amtliche Bekanntmachungen der VGem

Informationen aus der VGem



2

Amtsstunden des 1. Bürgermeisters
ab sofort wieder im Rathaus Abtswind

Ab sofort finden die Amtsstunden des 1. Bürgermeisters Jürgen Schulz
wieder zu den gewohnten Zeiten, DIEnStAG von 18.00 bis 19.00
Uhr im Rathaus Abtswind statt. Telefon Rathaus (0 93 83) 3 00 oder
Handy Bürgermeister (01 51) 11 98 07 70.

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Abtswind vom 22. 05. 2017.

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. Er
begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates, die Schriftführerin und
alle anwesenden Zuhörer, insbesondere Herrn Altbürgermeister Klaus
Lenz, Herrn Christoph Mix, Herrn Günter Markert und die weiteren
Vertreter des TSV Abtswind sowie Herrn Reinhold Geiger und die
Presse.

1.   Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
Es werden keine Einwendungen erhoben.

2.   tSV Abtswind – Konzept Kunstrasenplatz
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder des TSV Abts-
wind. Er erteilt Herrn Günter Markert, der für den Gemeinderat Abts-
wind ein Konzept zur Errichtung eines Kunstrasenplatzes erstellt hat,
das Wort.
Der TSV Abtswind stellt einen Antrag an die Gemeinde Abtswind für
einen Zuschuss zum beabsichtigten Bau eines Kunstrasenplatzes.
Herr Markert führt aus, dass der TSV Abtswind mit über 500 Mitglie-
der der größte Verein im Ort und auch über die Landkreisgrenzen hi-
naus ein Imageträger für die ganze Gemeinde ist.
Der TSV Abtswind plant einen Kunstrasenplatz um witterungsunab-
hängig trainieren zu können.
Herr Markert weist die Vorteile des geplanten Platzes auf; so ist bei-
spielsweise die jährliche Nutzungsintensität im Vergleich zum Natur-
rasen um das Dreifache höher und die Erfahrungswerte für die
Pflegekosten liegen bei einem Drittel. Der Kunstrasenplatz soll auf
Fl. Nr. 934, Gem. Abtswind mit einer Gesamtgröße von ca. 6.500 qm
errichtet werden. Der Markt Abtswind ist Eigentümer des Grundstü-
ckes und muss sich beim Bau des Kunstrasenplatzes verpflichten, dem
TSV Abtswind für mindestens 25 Jahre die Nutzungsrechte schriftlich
zu gewähren.
Der Anbau von Räumlichkeiten für Umkleiden, Duschen, Sanitärein-
richtungen usw. ist platzmäßig am gleichen Grundstück möglich. Die
vorhandene Flutlichtanlage kann unproblematisch erweitert werden.
Die Kosten für den Bau des Kunstrasenplatzes wurden mit einem Ing.-
Büro ermittelt und liegen bei ca. 550.000,– € brutto. Die Bauzeit wird
mit 12 bis 14 Wochen angesetzt. Bei optimalen Bedingungen könnte
die Planung ab Oktober 2017 beginnen und der Bau im Sommer
2018 erfolgen, so dass der Fertigstellungstermin im Jahr 2019 liegen
könnte.
Die Finanzierung stellt eine hohe Hürde für den TSV Abtswind dar.
Im Finanzierungsplan ist ein Zuschuss des BLSV (Bay. Landessport-
verband) bis zu 100.000,– € eingeplant. Eigenleistungen des TSV und
eine Darlehensaufnahme sind mit jeweils 50.000,– € angesetzt. Mög-
liches Sponsoring plant der TSV mit 100.000,– € ein und den Zu-
schuss des Marktes Abtswind setzt er mit 250.000,– € in die
Finanzplanung mit an. Die Unterhaltung des Kunstrasenplatzes hofft
der TSV Abtswind über die Vermietung des Spielfelds zu sichern.
Auf die Frage aus dem Gremium, ob die Einzäunung des Platzes in
den Kosten enthalten ist, kann Herr Markert mitteilen, dass alle Maß-
nahmen enthalten sind, außer die sog. peripheren Anlagen wie Du-
schen, Umkleiden und Sanitäranlagen.
Herr Christoph Mix teilt dem Gemeinderat mit, dass er die Hälfte des
gemeindlichen Zuschusses als privaten Zuschuss in die Finanzierung
des Kunstrasenplatzes mit einfließen lässt.

Amtliches aus Abtswind

Öffnungszeiten

MontAG 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIEnStAG und MIttwoch 08.00 bis 12.00 Uhr;
FREItAG 08.00 bis 12.00 Uhr.
telefon (0 93 83) 90 94 95.

Führungen der Dorfschätze 2017

Mai bis Oktober, jeden 1. Samstag eines Monats „Der Schloßpark im
Wandel der Jahreszeiten“, Wiesentheid, 14.00 Uhr, St. Mauritiuskirche.

29. 05 bis 23. 06. 2017, Rosenwochen, Rosengarten Kirchschönbach.

09. 06. bis 12. 06. 2017, Weinfest in der Altstadt von Prichsenstadt.

DoRFSchÄtZE



3

Um den Zuschuss vom BLSV beantragen zu können, braucht der TSV
Abtswind eine konkrete Zusage, wie hoch der Zuschuss der Ge-
meinde ausfällt.
Diskussionsbedarf entsteht bei der Dringlichkeit vom Bau der sanitä-
ren Anlagen am neuen Platz. Der Marktgemeinderat möchte vor Ent-
scheidung, in welcher Höhe der gemeindliche Zuschuss ausfällt, die
Kosten für das Gesamtkonzept mit Bau der sanitären Anlagen, damit
sowohl für den TSV als auch für den Markt Abtswind Planungssicher-
heit besteht und in den nächsten Jahren keine zusätzlichen Kosten
entstehen, die vonseiten der Gemeinde abgedeckt werden müssen.
Ein Zuschuss kann im Haushaltsjahr 2017 nicht mehr ausbezahlt wer-
den; jedoch im nächsten Haushaltsjahr 2018 mit eingeplant werden.
Der Gemeinderat bittet den TSV Abtswind für das Gesamtkonzept
(Bau des Kunstrasenplatzes mit sanitären Anlagen, Duschen und Um-
kleide) eine erneute Kostenaufstellung mit Finanzierungsplan vorzu-
legen, damit über den Zuschuss der Marktgemeinde Abtswind
beraten werden kann.

3.   Bauplan Gerald huscher;
     neubau einer Garage Fl.nr. 521/4, weinstr. 7
Herr Gerald Huscher beantragt den Neubau eines Garagengebäudes
in einer Größe von 9 m x 8 m mit einem 48° Satteldach und einem
13° Pultdachanbau.
Eine Vorlage im Freistellungsverfahren kann nicht erfolgen, da gemäß
Bebauungsplan auch für Garagen eine Mindestdachneigung von 38°
vorgeschrieben ist und der Pultdachanbau nur eine Neigung von 13°
aufweist.
Der Bauantrag wird in vorgelegter Form genehmigt. Gemeinderat
Hermann Höfer hat gem. Art. 49 GO an Beratung und Abstimmung
nicht teilgenommen.

4.   Stromliefervertrag „Strom Kommune Plus 2020“ mit der n-Ergie
Der Stromliefervertrag zwischen dem Markt Abtswind und der N-
Ergie für die gemeindlichen Gebäude und Betriebsstätten sowie die
Straßenbeleuchtung in Abtswind läuft zum 31.12.2017 aus. Die N-
Ergie hat nun ein Nachfolgeangebot mit folgenden Optionen vorge-
legt:
– Stromtarif Kommune Plus regional: 3,118 ct/kwH (bisher: 3,830
ct/kwH)
– Stromtarif Kommune plus öko: 3,166 ct/kwH (bisher: 3,870 ct(kwH)
(bisher Bezug von Ökostrom, GR vom 15. 09. 2014)
jeweils netto und zzgl. Kosten für Messeinrichtungen, Abgaben, Um-
lagen und sonstige gesetzliche Preiszusätze.
Die Tarife werden jeweils tagesaktuell festgeschrieben und können
sich bis zur Vertragsunterzeichnung noch geringfügig ändern.
Der Preis wird für eine Laufzeit von 2 Jahren, mithin bis zum 31. 12.
2020 garantiert.
Die N-Ergie Aktiengesellschaft wird mit der Stromlieferung für die ge-
meindlichen Anlagen und die Straßenbeleuchtung in Abtswind für
den Zeitraum vom 01. 01. 2018 bis 31. 12. 2020 im Stromtarif Kom-
mune plus öko beauftragt. Der Vorsitzende wird zum Abschluss eines
entsprechenden Vertrages ermächtigt.

5.   Bericht der überörtlichen Rechnungsprüfung 2015/2016
Das Landratsamt Kitzingen, Herr Otmar Schwarz hat die überörtliche
Rechnungsprüfung für den Markt Abtswind der Haushaltsjahre 2015
und 2016 durchgeführt.
Die Rechnungsprüfung konnte feststellen, dass der Haushaltsaus-
gleich im Berichtszeitraum gegeben war und die wirtschaftlichen und
finanziellen Verhältnisse als sehr gut bezeichnet werden können.
Im Prüfungszeitraum ergab sich für die Wasserversorgung ein De-
ckungsgrad von 95,03 %, bei der Abwasserbeseitigung ein Deckungs-
grad von 100 %. Die Gebühren werden zum 01. 01. 2020 neu
kalkuliert.
Im Bereich des Kindergartens ergibt sich ein durchschnittlicher De-
ckungsgrad von 66,9 %, der Bereich Bestattungswesen wurde nur zu
18,8 % gedeckt. Hier wurden die Gebühren zum 01. 01. 2017 ge-
ringfügig angeglichen. Das Haus des Gastes weist einen Deckungs-
grad von 54,2 % und das Freibad einen Deckungsgrad von 59,9 %
auf.
Die Jahresrechnungen 2015 und 2016 wurden fristgerecht erstellt.
Die örtliche Rechnungsprüfung 2015 wurde in der gesetzlichen Jah-
resfrist durchgeführt; die örtliche Rechnungsprüfung für das Haus-
haltsjahr 2016 steht noch aus.
Es erfolgten keine gesonderten Feststellungen. Der Gemeinderat

nimmt hiervon Kenntnis.

6.   Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 24. 04.
     2017
Genehmigung der Nachträge zu den Schreinerarbeiten bei der Rat-
haussanierung
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 09. 05. 2016 den
Auftrag für die Schreinerarbeiten im Innenbereich des Rathauses Abts-
wind an die Fa. Giehl in Greuth zu 19.558,– € (netto) vergeben.
Durch den Nachtrag für die Lieferung und den Einbau der Eiche-Mas-
sivholztüren (9 St.) und das Ölen des vorhandenen Parketts entstan-
den Mehrkosten in Höhe von insgesamt 10.283,– € (netto). Die
Nachträge wurden vom Gemeinderat genehmigt.

7.   Verschiedenes
7a. termine
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, den 19. 06.
2017 um 20.00 Uhr im Rathaus Abtswind statt. Die darauffolgende
Sitzung wird für den 24. 07. 2017 vorgesehen.
Der Vorsitzende bittet die Ratsmitglieder, sich den Termin für die Bun-
destagswahl am 24. 09. 2017 vorzumerken. Herr Altbürgermeister
Klaus Lenz, der in der Sitzung anwesend ist, erklärt sich ebenfalls be-
reit, am 24. 09. 2017 Wahldienst zu leisten.

7b. Änderung Siebenerobmann Abtswind
Der 1. Bürgermeister Jürgen Schulz gibt bekannt, dass Herr Reinhold
Geiger ab dem 01. 05. 2017 das Amt des Siebenerobmanns über-
nommen hat. Herr Geiger löst Herrn Heinrich Hofmann ab und steht
als Ansprechpartner der Feldgeschworenen zur Verfügung.
Herr Geiger informiert, dass er sich gerne als erster Ansprechpartner
bei Fragen bezüglich Vermessungsarbeiten zur Verfügung stellt und
weist darauf hin, dass hohe Kosten entstehen, wenn das Vermessungs-
amt eingeschaltet werden muss.
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Geiger für die Übernahme
des Amtes.

7c. Verlängerung der Straßenbeleuchtungszeiten
Der Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, dass für die Verlängerung
der Straßenbeleuchtungszeiten bei der N-Ergie Umstellungskosten in
Höhe von 206,– € anfallen. Bei Einführung einer Testphase müssten
deshalb insgesamt mit 412,– € (Ein- und Ausschalten) kalkuliert wer-
den.
Laut Auskunft der N-Ergie wird geplant, im Laufe der nächsten Jahre
auf Funk umzustellen, was die Programmierung der Straßenbeleuch-
tungszeiten einfacher gestaltet. Er schlägt deshalb vor, die Straßenbe-
leuchtungszeiten bis dahin unverändert zu lassen. Das Gremium gibt
hierzu sein Einverständnis.

7d. Eberlein Friedrich, Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis
     zur Erneuerung der Fenster am Anwesen hauptstr. 8
Herr Friedrich Eberlein stellt den Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis
nach Art. 6 Denkmalschutzgesetz zur teilweisen Erneuerungen der
Fenster am Anwesen Hauptstraße 8 in Abtswind. Die Fenster sollen
laut Angebot in der Holzart Meranti ausgeführt und mit einer RAL
Lasur versehen werden. Die betroffenen Fenster wurden auf dem An-
trag anhängenden Bild markiert. Das Gebäude steht unter Ensemble-
schutz des Altortbereichs von Abtswind.
Der Teilaustausch der Fenster wird befürwortet. Das gemeindliche
Einvernehmen zur Erneuerung der Fenster wird erteilt.

7e. Antrag Posaunenchor Abtswind
Der Posaunenchor Abtswind möchte mit vier Teilnehmern und einer
Begleitperson am Kirchentag in Leipzig vom 25. 05. bis 28. 05. 2017
teilnehmen. Die Kosten hierfür betragen ca. 997,– €. Die Kirchenge-
meinde bezuschusst die Teilnahme mit einem Betrag von 300,– €.
Der Posaunenchor bittet zur weiteren Finanzierung um einen Zu-
schuss durch die Gemeinde.
Der Gemeinderat genehmigt einen Zuschuss in Höhe von 500,– € an
den Posaunenchor Abtswind für die Teilnahme am Kirchentag 2017
in Leipzig.

8.   wünsche und Anträge
3. Bürgermeister Rudolf Weikert möchte eine Umstellung des Amts-
blattes im Internet. Das Amtsblatt ist schwer lesbar und er befürwortet
die Alternative, dass Amtsblatt durch Blättern zu lesen.
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2. Bürgermeister Jürgen Bünnagel kann mitteilen, dass dies technisch
nicht umsetzbar ist.

9.   10 Minuten Fragen an den Gemeinderat
Es werden keine Fragen von den Zuhörern gestellt.

Freiwillige Feuerwehr Abtswind

Am FREItAG, den 02. 06. 2017 findet um 18.30 Uhr eine
Übung/Technischer Dienst 2 für alle Aktiven statt.

Klaus Keller, 1. Kommandant

tSV Abtswind

Sportabzeichen – training und Prüfungen für Erwachsene
DIEnStAG, 20. 06. 2017
11.00 Uhr: Schwimmen (Schwimmbad Abtswind)
18.00 Uhr: Schwimmen (Schwimmbad Abtswind)

SAMStAG, 24. 06. 2017
10.00 Uhr: Leichtathletik (Sportgelände TSV/DJK Wiesentheid)

SAMStAG, 15. 07. 2017
10.00 Uhr: Walking (Abtswind, Ringstraße 3)
Für die Teilnahme ist die Mitgliedschaft beim TSV Abtswind nicht er-
forderlich. Während der Übungszeiten sind alle Teilnehmer versi-
chert. Weitere Gruppen- oder Einzeltermine können mit den
Übungsleitern vereinbart werden. Ansprechpartner für Fragen und
weitere Informationen sind die Prüfer Günter Markert, Telefon (0 93
83) 3 43 und Andrea Ludwig, Telefon (0 93 83) 74 65. Für Kinder und
Jugendliche wird es eigene Übungsstunden für das Sportabzeichen
geben. Die Termine werden bekannt gegeben. 

Abteilung Gymnastik
Jeden MIttwoch von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im Haus des Gastes
für Frauen ab 14 Jahren.

online-tipp Aktuelle Informationen, Spielberichte, Tabellen, Fotos:
www.tsv-abtswind.de und www.facebook.com/tsvabtswind

Feste termine:

Seniorentanz
Jeden 2. DIEnStAG tanzt die Seniorentanzgruppe um 15.00 Uhr im
Schulhaus Abtswind. Alle tanzfreudigen Senioren sind herzlich will-
kommen, Leitung: Annemarie Horner, Telefon: (0 93 83) 13 09.

Kirchenchorprobe
Jeden DIEnStAG um 19.30 Uhr im Schulhaus, Leitung: Ursula Zehn-
der, Telefon: (0 93 83) 90 93 36.

Kinder- und Jugendchor Abtswind:
MontAG um 17.00 Uhr im Schulhaus Abtswind treffen sich alle
singfreudigen Kinder ab 3 Jahre mit Elisabeth, Telefon (01 70) 4 40
97 30 und Bettina.

Vereins-nachrichten aus Abtswind

termine in Abtswind

Chor „Song of Joy“
Jeden DonnERStAG um 19.30 Uhr im Schulhaus (wir singen mo-
derne Kirchenlieder), Leitung: Ursula Zehnder, Telefon (0 93 83)
90 93 36.

Männergesangverein 1861 Abtswind
Termine nach Plan, Leitung: Ursula Zehnder, Telefon: (0 93 83)
90 93 36.

Posaunenchorprobe:
Jeden MIttwoch um 20.15 Uhr im Schulhaus, Leitung: Emil
Hanauer, Telefon (0 93 83) 73 07.

Jungschar am MIttwoch, 18.15 Uhr

Jugendgruppe am DonnERStAG, 18.00 Uhr

Noch mehr Informationen gibt es im Internet auf:
www.kg-abtswind.de
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Amtliches aus Rüdenhausen

Amtsstunden und Erreichbarkeit des 1. Bürgermeisters
Gerhard Ackermann: DIEnStAG von 10.00 bis 12.00 Uhr,
DonnERStAG von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Tel.-Nr. (Rathaus): (0 93 83) 9 99 71, Tel. (privat): (0 93 83) 17 65.
Mail: buergermeister@ruedenhausen.de.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 08. 05. 2017
(Auszugsweise)

3.   Dorferneuerung Rüdenhausen 2, nachtragsvereinbarung Kirch-
     platz u. Bachstraße 
Die erstmalige Ausschreibung der Maßnahmen musste auf Grund
einer enormen Kostensteigerung zur Kostenberechnung der Entwurfs-
planung aufgehoben werden, da die Finanzierung nicht gesichert war.
Es wurden dann folgende Änderungen vorgenommen:

Kirch- und Paul-Gerhardt-Platz:
– Die Mauer am Pfarrgarten soll nicht als Natursteinmauer in Sand-
stein, sondern als verputzte Betonmauer erstellt werden.
– Änderung der Ausschreibungsunterlagen in Bezug auf die Pflaster-
art, so dass auch vergleichbare andere Betonpflaster in Muschelkalk-
optik angeboten werden können. Die Kanten sollen unregelmäßig
gebrochen sein.
– Der Pavillon soll derzeit entfallen
– Bei Natursteinmauern soll nur eine Steinhöhe verwendet werden
– Der Ausführungszeitraum wird verlängert (01. 07. 2017 – 31. 07.
2018)

Bachstraße / ortseingang nord
– Die Position Bank wird aus dem Leistungsverzeichnis gestrichen
– Die Position Fertigstellungspflege wird ebenfalls gestrichen
(Diese wird aufgrund der Gewährleistung trotzdem von der Firma
durchgeführt)
– Der Ausführungszeitraum wird verlängert (März 2017 – Anfang Au-
gust 2017)

Die Änderungen wurden in den Vorstandssitzungen der TG Dorfer-
neuerung Rüdenhausen 2 am 20. 07. 2016, 29. 09. 2016 und 30.
11. 2016 einstimmig beschlossen.
Die Angebote der erneuten Ausschreibung übertrafen jedoch wie-
derum die überarbeitete Kostenberechnung. Die TG Rüdenhausen 2
beschloss dennoch in den Sitzungen vom 30. 11. 2016 und 22. 02.
2017 die Vergabe der Maßnahmen zu den Angebotspreisen der zwei-
ten Ausschreibung. Die nicht förderfähigen Kosten werden nach Prü-
fung durch das Ingenieurbüro direkt mit dem Markt Rüdenhausen
abgerechnet.
Die Maßnahmen Kirchplatz, Paul-Gerhardt-Platz, Brunnenstube und
Wasserlauf Kirchplatz, Ortseingang Nord, Bachstraße/Schirnbach und
Besondere/zusätzliche Planungs- oder Bauleitungskosten ergeben vo-
raussichtliche Kosten von 681.000,– €. Der Kostenanteil der Markt-
gemeinde beträgt bei einer Förderung von 59% 279.700,– €. Hinzu
kommen die nicht förderfähigen Kosten über voraussichtlich 13.200,–
€ für den VLE-Beitrag. Der Gesamt-Anteil für den Markt Rüdenhausen
beträgt demnach voraussichtlich 292.900,– €
Der Marktgemeinderat stimmt der Nachtragsvereinbarung mit der
Teilnehmergemeinschaft Rüdenhausen 2 für die Maßnahmen Kirch-
platz, Paul-Gerhardt-Platz, Brunnenstube und Wasserlauf Kirchplatz,
Ortseingang Nord, Bachstraße/Schirnbach, Besondere/zusätzliche
Planungs- oder Bauleitungskosten und die nicht förderfähigen Kosten
für den VLE-Beitrag zu.

4.   2. Änderung des Bebauungsplan „An der Leyermühle“

4a. Behandlung der Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung der 2. Änderung des Bebau-
ungsplans „An der Leyermühle“ sind folgende Stellungnahmen ein-
gegangen:

Amtsstunden und Telefonnummer des 1. Bürgermeisters
Jochen Kramer (außer Feiertag): DIEnStAG von 07.30 Uhr bis 08.30
Uhr, MIttwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr, DonnERStAG von
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Telefon-Nr. (Rathaus): (0 93 25) 4 01, Fax (0 93 25) 98 07 89
Telefon im Landratsamt Kitzingen (0 93 21) 9 28-10 90
E-mail: gemeinde@castell-gemeinde.de · www.castell-gemeinde.de

Feuerwehr castell

Die nächste Feuerwehrübung findet am FREItAG, den 02. 06. 2017
um 19.30 Uhr statt. Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus.
Um zahlreiche Teilnahme aller Aktiven wird gebeten. Interessierte
sind jederzeit willkommen.

Gegner, 1. Kommandant

Evang.- Luth. Kirchengemeinde castell

wandergottesdienst zu Luthers 95 thesen
Herzliche Einladung zu einem etwas anderen Gottesdienst am
PFInGStMontAG!
Wir treffen uns um 09.00 Uhr an der Kirche in Castell, wandern dann
gemeinsam nach Greuth und feiern dort in der Kirche gemeinsam
das Heilige Abendmahl (ca. 10.00 Uhr).
Unterwegs wollen wir an ein paar Stationen einige von Luthers 95
Thesen bedenken und miteinander ins Gespräch kommen. Wir freuen
uns auf viele Teilnehmer... Groß und klein, jung und alt...

Kleidersammlung für Bethel am SAMStAG, 03. 06. 2017 ab 09.00
Uhr.
Nochmals zur Erinnerung: Bitte stellen Sie ihre Kleidersäcke am
Samstag bis spätestens 09.00 Uhr zum Abholen möglichst gut sicht-
bar an den Rand des Bürgersteigs. 
Sie benötigen noch Säcke? Am Ausgang der Kirche liegen noch wel-
che. Sie können aber auch gerne zusätzlich andere Säcke verwenden.
Diese dann bitte entsprechend kennzeichnen.

„Let’s sing!“-SPEZIAL
Herzliche Einladung zu unserem Let’s sing-SPEZIAL!
Wir laden alle ein, die Freude an der Musik, am gemeinsamen Singen
und geselligem Beisammensein haben, einen abwechslungsreichen
Abend mit uns zu verbringen! 

termin:
Freitag, 16. 06. 2017; 19.30 Uhr, in Schultzendorff's Scheune.

Wir freuen uns auch sehr über neue Gesichter. Kommt einfach dazu
und lasst euch überraschen.
Nähere Infos zu Let’s sing gibt es bei Michaela Kaul, Greuth und Ste-
fan Gegner, Castell.

Amtliches aus castell

Vereins-nachrichten aus castell
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1. Staatliches Bauamt Würzburg, Schreiben vom 23. 02. 2017
„Durch die Neufestsetzungen des straßenrechtlichen Erschließungs-
bereichs kann der Änderung der Bauverbotszonen zugestimmt wer-
den. Ansonsten verweisen wir auf unsere Stellungnahme vom 24. 11.
2014 mit AZ S32-4622-12313-02.“

2. Landratsamt Kitzingen
E-Mail vom 16.03.2017
zu Ihrer Anfrage teilen wir mit:

Städtebauliche Stellungnahme
Es bestehen keine Einwände.

Technischer Umweltschutz
Die Änderung erfolgt im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB.
Eine Umweltprüfung findet nicht statt. Dies betrifft insofern auch den
Immissionsschutz.

Untere Naturschutzbehörde
Vorkommen besonders und streng geschützter Arten (i. d. F. europäi-
sche Vogelarten), nach § 7 Abs. 2 Nr. 13 und 14 BNatSchG sind nicht
auszuschließen. 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes kann aus naturschutzfachli-
cher Sicht mitgetragen werden, sofern folgendes in den Festsetzungen
übernommen wird:

– Die Baufeldräumung hat außerhalb der Hauptbrutzeit zu erfolgen,
d. h. nur im Zeitraum von August bis März. Das Vorhaben ist dann
zügig auszuführen oder die Fläche ist bis Baubeginn als Schwarzbra-
che zu belassen.
– Sollte die Einhaltung dieses Zeitraumes nicht möglich sein, sind die
betroffenen Flächen von einer fachkundigen Person (z. B. Biologe)
auf ein Vorkommen von Brutplätzen zu prüfen. Das Ergebnis ist der
unteren Naturschutzbehörde zur Absprache des weiteren Vorgehens,
vor Maßnahmenbeginn, vorzulegen.

Allgemeiner Hinweis
Falls Sie Fragen haben, stehen wir gerne zur Verfügung.

1.) Die Stellungnahme des Staatlichen Bauamtes wird zur Kenntnis
genommen.

2.) Die Stellungnahmen aus der Sicht des Städtebaus sowie des Tech-
nischen Umweltschutzes werden zur Kenntnis genommen.

Zur Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde:
Bei der Planänderung wird lediglich der überbaubare Bereich um rd.
5 m Richtung Staatstraße erweitert. Ansonsten bleibt der bestehende
Bebauungsplan unverändert.
Die Erschließung des Gebietes ist bereits durchgeführt.
Nachdem hier das bestehende Baurecht nur geringfügig erweitert
wird und der Plan ansonsten unverändert bleibt, können die Festset-
zungen gem. den Forderungen der Unteren Naturschutzbehörde
nicht in den Bebauungsplan mit aufgenommen werden.

4b. Erlass einer Satzung über den Bebauungsplan
Der Entwurf der zweiten Änderung des Bebauungsplans „An der Ley-
ermühle“, in der Fassung vom 19. 12. 2016, enthält bereits alle be-
schlossenen Änderungen und Ergänzungen und entspricht den
Vorstellungen des Marktgemeinderats. Der Entwurf der zweiten Än-
derung des Bebauungsplans „An der Leyermühle“ mit den zugehöri-
gen Planungsunterlagen, jeweils in der Fassung vom 19. 12. 2016,
wird gebilligt. 
Durch den Marktgemeinderat Rüdenhausen wird die zweite Ände-
rung des Bebauungsplans „An der Leyermühle“, Gemarkung Rüden-
hausen, in der Fassung vom 19. 12. 2016, als Satzung beschlossen.
Die Satzung ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
Der Beschluss der zweiten Änderung des Bebauungsplans „An der
Leyermühle“ ist ortsüblich bekannt zu machen. Die Bekanntmachung
wird angeordnet. Mit der Bekanntmachung tritt die zweite Änderung
des Bebauungsplans „An der Leyermühle“ in Kraft.

5.   Ines Bachner, Errichtung einer Dachgaube, hans-Full-Straße 2
Ines Bachner - Errichtung einer Dachgaube - Hans-Full-Straße 2, Ge-
markung Rüdenhausen, Fl. Nr. 198/1 

Frau Bachner beantragt die Errichtung einer Dachgaube mit einer
Breite von 3,52 m. 
Die Vorlage erfolgt im Freistellungsverfahren, da alle Festsetzungen
des Bebauungsplans eingehalten werden. 
Der Marktgemeinderat nimmt Kenntnis vom Bau der Dachgaube. 

6.   Familie Szumilas, neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage, An der Leyermühle 9
Familie Szumilas beantragt die Errichtung eines Einfamilienhauses in
der Größe von 10,19 m x 12,19 m mit einem 23° Walmdach, sowie
einer 7,51 m x 6,88 m Doppelgarage mit einem 3° Flachdach. Eine
Vorlage im Freistellungsverfahren kann erfolgen, da alle Festsetzun-
gen des Bebauungsplans „An der Leyermühle einschließlich der ers-
ten und zweiten Änderung“ eingehalten sind, wenn für die
Dacheindeckung rot, rotbraune, anthrazitfarbene oder graue Ziegel
verwendet werden. 
In der Genehmigungsfreistellung soll auf folgende Punkte hingewie-
sen werden:
Zur Dacheindeckung dürfen nur rote, rotbraune, anthrazitfarbene
oder graue Materialien verwendet werden.  
Bezüglich der Wandhöhe der Garage (Nach Art. 6 Abs. 9 BayBO
höchstens 3 m) ist eine isolierte Abweichung beim Landratsamt Kit-
zingen zu beantragen. 
Der Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren wird zuge-
stimmt, wenn alle Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten
werden. Das Einvernehmen zu isolierten Abweichung, bezüglich der
wandhöhe der Garage, wird unter der aufschiebenden wirkung er-
teilt, dass die nachbarunterschriften der betreffenden Grundstücks-
nachbarn vorliegen.

7.   Andrea Klein und Marius-Pavel Ismana, neubau eines carports,
     Fallmeisterei 1, 97355 Rüdenhausen, Fl.-nr. 544, Gemarkung
     Rüdenhausen
Frau Andrea Klein und Herr Marius-Pavel Ismana stellen einen Bau-
antrag zur Errichtung eines Carports in einer Größe von 10 m x 10,5
m, mit einem flach geneigten Pultdach, auf dem Grundstück Fallmeis-
terei 1. Der Bauantrag entspricht der im Juni 2016 gestellten Bauvo-
ranfrage, welche vom Marktgemeinderat befürwortet wurde. Da das
Vorhaben im Außenbereich liegt ist, hierfür das Einvernehmen der
Marktgemeinde nach § 35 Abs. 2 BauGB erforderlich. 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bau des carports wird erteilt. 

8.   Übernahme von Ausgleichsflächen des Staatlichen Bauamts in
     der ortsumfahrung
Im Zug der Unternehmensflurbereinigung für die Ortsumfahrung der
B286 hat das Staatliche Bauamt Ausgleichsflächen zur Verfügung zu
stellen, die entsprechend der Vorgaben gestaltet werden müssen. Es
ist im Flurbereinigungsverfahren die Ausweisung der Flächen in Ab-
stimmung mit der unteren Naturschutzbehörde durchzuführen.
Hierzu fand am 02. 05. eine Sitzung des Vorstandes statt, bei der die
Flächen festgelegt wurden. Wenn die untere Naturschutzbehörde den
Flächen und der angedachten Gestaltung zustimmt, kann eine Be-
rechnung der Entschädigungskosten gemacht werden.
Der Markt Rüdenhausen soll daher vorab nur entscheiden, ob er der
Flächenübernahme grundsätzlich oder nur in Teilflächen zustimmen
würde.
Die Entschädigung wird laut Herrn Krüger als Einmalzahlung geleis-
tet, und ist auf der Grundlage einer Pflege für ca. 18-20 Jahre gerech-
net. Der Vorteil ist, dass die Flächen durch die Kommune gepflegt
werden, und somit wir auch die Hand auf der Fläche haben, und es
in Zukunft keine Abstimmungsprobleme wegen mangelnder Unter-
haltung und Pflege gibt.
Der Markt Rüdenhausen ist grundsätzlich nicht bereit die Aus-
gleichsflächen vorbehaltlich der Entschädigungszahlung zu überneh-
men.

9.   Kostenbeteiligung am Ausbau eines weges als Kernweg im Flur-
     bereinigungsverfahren
Im Flurbereinigungsverfahren ist die Anbindung oder Verlegung von
Wegen vorgesehen. 
Im konkreten Fall sollte ein ursprünglich vorgesehener Weg auf der
Nordseite des Greuther Wäldchens auf die Südseite entlang der Ge-
markungsgrenze Richtung Greuth verlegt werden. Dieser Weg wird
nun laut Beschluss der TG Rüdenhausen 4 (Flurbereinigung) wie ur-
sprünglich geplant belassen.
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10. Sitzungsergebnis Dorferneuerung vom 30. 03. 2017
Der Vorsitzende trägt die Ergebnisse der Sitzung wie folgt vor:

Zu 1.) Ausbau 2 – ortstermin Besprechung Vorentwurf
Die ersten Überlegungen zur Phase 2 (Vorentwurfsplanung) hat das
Büro ArcGrün bei der Sitzung vom 22. 02. 2017 vorgestellt.

Die Beratung durch den Vorstand ergab folgendes Ergebnis:
– Bereich Schloßstraße: zusätzliche Variante (Sperrung für Autover-
kehr, mehr Platz für den Schirnbach)
– Kreuzung Raiffeisenstraße / Marktstraße: Prüfung Kurvenradien für
LKW, Einbindung Staatliches Bauamt
– Kreuzung Hindenburgstraße / Marktstraße: Überprüfung Platzbedarf
bei Brunnen in Kreuzungsmitte

In der Zwischenzeit gab es eine interne Besprechung unter örtlichen
Vorstandsmitgliedern. Bei der Begehung ergaben sich folgende
Punkte:
– Einmündung Raiffeisenstraße / Marktstraße: Weiterbehandlung erst
nach Prüfung durch StBA
Thematik Schleppkurve ist geklärt; Weiterer Entwurf vom Büro
ArcGrün folgt
– Einmündung hindenburgstraße / Marktstraße:
Bereich Nord: Gehweg an die Mauer, Grünbeet an die Straße, 2
Bäume
Bereich Süd: Verschiebung Baum von HsNr. 1 nach Osten vor die
Scheune/Scheuneneck, kein Brunnen
– Einmündung Jahnstraße / Marktstraße:
Gehweg am Haus, Grünbeet an die Straße
– Jahnstraße:
Verschiebung der 2 Bäume vor FlNr. 125/124 bei HsNr. 4 / Neben-
gebäude HsNr. 2 
Entfall Bäume vor HsNr. 8, bei HsNr. 15 / 17, Baumtor bei HsNr. 16
/ 25 
zusätzliche Bäume bei HsNr. 14 und HsNr. 16 West sowie bei HsNr.
18
Gehweg möglichst breit (generell), zumindest einseitig auf der Nord-
seite
– Schloßstraße:
Bei Abzweig Bachstraße keine Bäume vor FlNr. 186, Möglichkeit
eines Baums im Straßenraum wird geprüft; Brücke soll bleiben, Straße
mit ca. 3,5 m Breite, kein Baum vor HsNr. 2,
Aufweitung an der Kurve des Schirnbachs, Abtreppung mit Sitzstei-
nen, ggf. mit Kneippbecken, keine Bachöffnung im Bereich Johann-
Friedrich-Gärtlein, kein Geländer und Abdeckung der
Maueroberkante mit Cortenstahl
Einmündungsbereich zur Marktstraße: Hülse Christbaum vorsehen,
Grünfläche an die Straße, Grünfläche beim Brunnen bleibt, Bank
bleibt; Zusätzlicher Baum im Johann-Friedrich-Gärtchen
– Paul-Gerhardt-Straße:
Einmündung Marktstraße Nord: keine Bäume (weder Nord noch Süd
im Bereich Marktstraße), keine Grünfläche bei HsNr. 2 im Bereich
der Paul-Gerhardt-Str. Grünfläche bei HsNr. 2 im Bereich Marktstraße
an den Fahrbahnrand, keine Bäume bei dem Treppenaufgang Rich-
tung Kirche Grünfläche und Baum vor HsNr. 9 soll entfallen (Einfahrt)
Kosten für Pflaster der Fahrbahn bzw. Asphalt (hell) wird gegenüber-
gestellt
Einmündung Marktstraße Süd: Vergrößerung Grünbeet bei HsNr. 2
Lerchenstraße, hinterer Baum Richtung Greuth entfällt
– Marktstraße:
Gehweg im Bereich Schloßpark schmäler, dafür Gehweg bei HsNr.
2 und 4 breiter 
Grünbeet vor HsNr. 2 an den Fahrbahnrand, Grünfläche in Richtung
Paul-Gerhardt-Str. entfällt Geländer beim Schirnbach neu, Straßen-
achse wird nach Westen verschoben
Grünfläche Richtung Wiesenbronn entfällt

Zu 2.) Verschiedenes, Anträge und wünsche Baubeginn Bachstraße
Mitte April
Mühlstein als Quellstein für Kirchplatz: wird befürwortet

Der Vorsitzende Gerhard Ackermann gibt an, dass die besprochenen
Änderungen durch das Büro ArcGrün in die Planungen eingearbeitet
werden und der Teilnehmergemeinschaft vorgestellt werden. An-
schließend sollen die Entwürfe der Bevölkerung zur Meinungsäuße-
rung vorgelegt werden. 

11. Sitzungsergebnis Dorfschätze vom 04. 04. 2017
Das Sitzungsergebnis wird vom 1. Bürgermeister auszugsweise wie
folgt vorgetragen:

Zu 2) Vorstellung der ausgearbeiteten Steckbriefe der Rückhalte-
maßnahmen und Erklärung 
Herr Fritsch von der BGS Wasserwirtschaft GmbH erläutert generelle
Überlegungen und Grundlagen zum Hochwasserrückhalt. Hierbei
werden auch die Vorgaben an die Hochwasser- Rückhalte-Becken
aufgezeigt. Im Lauf der Diskussion wird klar, dass es erhebliche Pro-
bleme mit Eingriffen in die Natur, Eigentums- und Bewirtschaftungs-
verhältnissen, Schutzgebieten oder Ausgleichszahlungen beim Bau
solcher Becken geben wird.
Es wird festgehalten, dass der Bau nicht zwingend vorgeschrieben ist.
Die Beckenstandorte sind an sich plausibel. Standorte, die aufgrund
von topographischen Gegebenheiten nicht in Frage kommen, hat
BGS bereits rot markiert und nicht berechnet.
In einem ersten Schritt werden im Rahmen von Hochwasserschutz-
konzepten mögliche Standorte von Hochwasserrückhaltebecken fest-
gelegt, und diese auf einen 100-jährigen Hochwasserschutz
untersucht.
Die angedachten HRB-Standorte sollen bezüglich ihrer Umsetzbar-
keit von den Bürgermeistern bis Mitte Mai untersucht werden. BGS
erstellt auf Grund dieser Entscheidungen weitere Berechnungen
sowie Kostenvoranschläge. In der Sitzung am 05. 07. 2017 sollen in
Abstimmung mit dem WWA die Maßnahmen festgelegt werden. In
der Vollversammlung am 12. Oktober 2017 mit allen Gemeinderäten
und interessierten Bürgern sollen die Lösungen vorgestellt werden,
und das Projekt ist damit beendet. Die weitere Ausführung der Lö-
sungsvorschläge obliegt den einzelnen Kommunen. Die im Bereich
von Rüdenhausen angedachten Maßnahmen werden vom Vorsitzen-
den gezeigt und näher erläutert. 

12. Angebots-Abfrage zur Erneuerung der wasserleitungen und den
     Einbau der Glasfaserleerrohre im Innenort
Der 1. Bürgermeister Gerhard Ackermann hat der Sitzungseinladung
einen Ortsnetzplan der Wasserleitung beigefügt, in dem mit roten
Strichen eine Eingrenzung des Sanierungsbereichs eingezeichnet ist.
Für diesen Bereich soll ein Ingenieurangebot für die Leistungsphasen
1-9 eingeholt werden. Die Arbeiten umfassen die Erneuerung der
Wasserleitung incl. aller Schieber und Hausanschlüsse und die Ver-
legung der Glasfaser-Leerrohre in diesem Bereich.
Die Planung soll für den gesamten Bereich vergeben werden. Die
Ausführung ist über einen Zeitraum von mehreren Jahren und ab-
schnittsweise vorgesehen. Durch den Straßenbau im Zuge der Dorf-
erneuerung können hier die Vorteile genutzt werden. 
Auf die Nachfrage aus dem Gremium, ob auch Arbeiten an den Ka-
nälen vorgesehen sind, gibt der Vorsitzende bekannt, dass derzeit im
Rahmen der Kanalsanierungsarbeiten noch die abschließende Über-
prüfung stattfindet, er jedoch der Meinung ist, dass diese auf Grund
der durchgeführten Sanierungsarbeiten in einem guten Zustand sind. 

13. Information der telekom zur Modernisierung von Mobilfunk-
     standorten 
Die Telekom wird den Mobilfunkbetrieb weiter verbessern, und baut
den Standort am Wald Richtung Feuerbach auf der linken Seite weiter
aus. Damit kann der LTE-Dienst auf der gesamten Frequenzbreite von
700 MHz bis 3,5 GHz dynamisch und kundenorientiert genutzt wer-
den. Es kann bei der Umstellung zu einem Ausfall der Basisstationen
von ca. 2 Stunden kommen. Auf die Nachfrage des Gremiums, ob
hierfür schon ein genaues Datum bekannt ist, teilt 1. Bürgermeister
Gerhard Ackermann mit, dass noch kein konkretes Datum genannt
wurde. 

14. Rückgabe von Bildern über das Schloß Rüdenhausen aus den
     USA
Im Nachlass eines amerikanischen Soldaten aus dem 2. Weltkrieg
sind 17 Bilder teilweise vom Schloß Rüdenhausen aufgetaucht, die
über die deutsche Botschaft in Washington online gestellt wurden,
um den rechtmäßigen Besitzer ausfindig zu machen. Von Manto z.
Castell-Rüdenhausen wurden die meisten Bilder eindeutig dem
Schloß Rüdenhausen zugeordnet, und die Bilder werden nun dem
Fürstenhaus zugestellt.
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15. Antrag an die Sparkassenstiftung für die DE-Maßnahme an der
     Bachstraße
Bei der Sparkassenstiftung wurde ein Unterstützungsantrag für die
Anlage am Schirnbach in der Bachstraße gestellt. Hierrüber wird in
der nächsten Sitzung der Sparkassenstiftung im Mai entschieden. 

16. Bundestagswahl am 24. 09. 2017
Die Mitglieder des Marktgemeinderates werden gebeten, sich den
Wahltag frei zu halten, da sie als Wahlhelfer benötigt werden. Die
Einteilung erfolgt zu gegebener Zeit.

17. nichtausübung des Vorkaufsrechts Fl-nr. 481 nach BaynatSchG
Der Markt Rüdenhausen hat beschlossen kein Vorkaufsrecht für das
Waldstück nach BayNatSchG auszuüben.

18. Grundstücksverkauf an Anwar Qureshi, An der Leyermühle 2
Das Baugrundstück An der Leyermühle 2 wurde an Herrn Qureshi
verkauft.

19. Bauerlaubnis der Autobahndirektion nordbayern zum sechs-
     streifigen Ausbau der Bundesautobahn A3
Die Autobahndirektion Nordbayern hat den Markt Rüdenhausen um
das Ausstellen einer Bauerlaubnis gebeten. Für die Baumaßnahmen
sollen Flächen die im Eigentum des Marktes Rüdenhausen sind er-
worben und teilweise vorrübergehend genutzt werden. Der Vorsit-
zende wurde ermächtigt die vorgelegte Bauerlaubnis mit der
Autobahndirektion Nordbayern, zum sechsstreifigen Ausbau der Bun-
desautobahn A 3 Frankfurt – Nürnberg, abzuschließen.

20. Verschiedenes

20a.  Baubeginn der Dorferneuerungsmaßnahmen „Schirnbach in
        der Bachstraße“ und am „ortseingang nord“
Die Bauarbeiten am Schirnbach in der Bachstraße haben begonnen,
und die beiden Bäume am Ortseingang Nord sind ebenfalls bereits
gepflanzt. Die Fertigstellung ist Ende Mai vorgesehen.

20b.  Baubeginn der Regenrückhaltemaßnahme „Ausgleichsfläche A 1“
Als erste Maßnahme zum Schutz vor Hochwasser ist mit dem Boden-
abtrag auf der Fläche A1 südlich des Greuther Wäldchens begonnen
worden. Die Feinabstimmung mit der unteren Naturschutzbehörde
wird vor Ort gemacht.

20c.  Mitgliedschaft im naturpark Steigerwald 
Der Sprecherkreis der Bürgermeister im Naturpark Steigerwald wirbt
für eine derzeit noch kostenlose Mitgliedschaft im Naturpark Steiger-
wald. Auf Grund dieser Mitgliedschaft werden Zuschüsse für Wan-
derwege etc. vergeben, die sonst nicht möglich wären. Bei einer
eventuellen Beitragserhebung könnte die Mitgliedschaft wieder ge-
kündigt werden. 
Der Markt Rüdenhausen ist bereit dem naturpark Steigerwald bei-
zutreten. Bei einer Kostenerhebung soll erneut beraten und entschie-
den werden.

21. wünsche und Anträge
Die nächste GR-Sitzung findet wegen Pfingsten erst am Montag, 12.
06. 2017 statt. GR Uwe Pfeiffer sowie der 1.Bürgermeister Gerhard
Ackermann entschuldigen sich für diese Sitzung. 

GR Karl Heinz Rebitzer informiert die Anwesenden, dass am vergan-
genen Sonntag die Trachtenmusikkapelle aus Werfen zu Gast in Rü-
denhausen war. Diese pflegt seit 1976 eine enge Verbundenheit zum
Markt Rüdenhausen. Gespielt wurde erst im Gottesdienst und an-
schließend im Schloßhof. GR Karl Heinz Rebitzer wünscht sich, dass
die Abstände der Treffen wieder kurzer werden und stellt die Frage
in den Raum, ob Werfen zum Jubiläum der Bürgerwehr Rüdenhausen
eingeladen werden soll. Informationen über Werfen wurden von Ihm
vor Sitzungsbeginn an die GR-Mitglieder verteilt. 

22. Bürgerfragen zu den behandelten themen
Ein Zuhörer teilt mit, dass mit den Bodenabtragungen an der Aus-
gleichsfläche A 1 noch nicht begonnen wurde. 

Zur Erneuerung der Wasserleitung, gibt Herr Willi Lang an, dass vor
seinem Anwesen die Wasserleitung bereits erneuert wurde und dies

eine Ringleitung bis zur ehemaligen Apotheke sein müsste. 

Weiter teilt ein Zuhörer mit, dass auf dem Verbindungsweg zwischen
der Hindenburgstraße zur Casteller Straße die Anlieger frei Schilder
nicht mehr vorhanden sind. Hierzu teilt der Vorsitzende mit, dass
diese gestohlen wurden. Der Zuhörer bringt die Vorschläge vor, den
Schleifweg ganz für den Verkehr freizugeben, eine Tonnagebeschrän-
kung anzubringen, einen Ausbau als Anliegerstraße durchzuführen
oder wenigstens verstärkt zu Kontrollieren. 1.Bürgermeister Gerhard
Ackermann gibt an, dass auf dem Schleifweg bereits Kontrollen durch
die Polizei stattgefunden haben, diese jedoch auch nicht ständig vor
Ort sein können. 

Auf der oberen Zufahrt zur Lerchenstraße fehlt nach Angabe eines
Zuhörers die 3,50 Tonnen Beschränkung. Hier wird der 1.Bürgermeis-
ter Gerhard Ackermann den Bauhof beauftragen das fehlende Schild
anzubringen. 

Da im Bereich von Rüdenhausen mehrere Flächen mit Unkrautver-
nichtungsmitteln abgespritzt wurden, bittet ein Zuhörer im Amtsblatt
darauf hinzuweisen, dass die Verwendung von Pflanzenschutzmitteln
nur in Verbindung mit einem Sachkundenachweis und einer TÜV ge-
prüften Spritze erlaubt ist. Auch ist eine Verwendung im Hofbereich
oder in Gärten nicht zugelassen. Der Vorsitzende wird hierzu eine
entsprechende Mitteilung im Amtsblatt veranlassen. 

Auf die Nachfrage nach der Größe zum genehmigten Carport am An-
wesen Fallmeisterei 1, antwortet 1.Bürgermeister Gerhard Acker-
mann, dass das Carport eine Grundfläche von 10 m x 10,5 m besitzt. 

23. herr Dr. Egon Bruch, Errichtung von Parkplätzen inkl. einer Zu-
     fahrt, Lerchenstraße 25. 97355 Rüdenhausen
Herr Dr. Egon Bruch möchte auf seinem Grundstück Lerchenstraße
25 noch weitere Parkplätze und eine hierfür benötigte Zufahrt errich-
ten. Die von ihm hierfür vorgesehene Fläche ist laut Bebauungsplan
„Greuther Straße II“ als Grünfläche mit Bepflanzung vorgesehen. Es
wird deshalb eine Befreiung vom Bebauungsplan „Greuther Straße
II“ benötigt. 
Nach abschließender Diskussion wird der Vorsitzende Gerhard
Ackermann beauftragt, das Gespräch mit Herrn Dr. Egon Bruch zu
suchen in wie weit die Parkflächen dringend benötigt werden, da im
Umfeld mehrere Parkmöglichkeiten vorhanden sind. 
Falls die Parkflächen dringend benötigt werden, ist ein Antrag auf eine
Befreiung vom Bebauungsplan mit Plan zu stellen. Erst wenn der of-
fizielle Antrag auf Befreiung gestellt ist, wird im Gremium über die
Angelegenheit entschieden. 

Am Ende des öffentlichen Teils bedankt sich 1.Bürgermeister Gerhard
Ackermann bei den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern für Ihr In-
teresse an der Gemeindepolitik und verabschiedet diese. 

Die vollständige Niederschrift ist auf der Internetseite des Marktes
Rüdenhausen unter www.ruedenhausen.de/Rathaus/Protokolle nach-
zulesen.

Entsorgungen am häckselplatz

Aus gegebenem Anlass wird wiederholt darauf hingewiesen, dass auf
dem Häckselplatz nur Baum- und Gehölzschnitt abgelagert werden
darf.
Grasschnitt, Laub o.ä. ist im Grüngutcontainer am Bauhof zu entsor-
gen.
Es wird auch um Hinweise aus der Bevölkerung gebeten, wenn un-
erlaubte Sachen hier entsorgt werden, oder wenn ortsfremde Perso-
nen auf dem gemeindlichen Häckselplatz ihr Material entsorgen.
Bitte hierzu das Fahrzeugkennzeichen notieren.
Die Verursacher werden zur Anzeige gebracht, und das unerlaubt ge-
lagerte oder entsorgte Material wird kostenpflichtig geräumt und ent-
sorgt.
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Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken

Dorferneuerung Rüdenhausen 2, Markt Rüdenhausen, Landkreis Kit-
zingen
neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-
vertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4
Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Dorferneuerung Rüden-
hausen 2 gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden
Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung ge-
laden. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung
Unterfranken statt am:
DonnERStAG, dem 06. 07. 2017, um 19.00 Uhr,
Ort: Rathaus Markt Rüdenhausen, Marktstr. 13 
in 97355 Rüdenhausen.

TAGESORDNUNG

1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertre-
ter
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll
das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. Wün-
schenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der
Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die Zahl der zu
wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je
5 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit
als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 10 Personen wählen. Sie
werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist
zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbau-
berechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder
Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten
als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht
über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen
werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte
haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht aus-
zuweisen, bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich
oder amtlich beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt
die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21
Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte
nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teil-
nehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein
können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen,
die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter
werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Be-
vollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten
Stimmen erhalten.

Würzburg, 22. 05. 2017
Sonja Röder

SAMStAG, 10. 06. 2017
Tagesausflug CSU-Ortsverband, näheres wird noch bek. geg.

SAMStAG, 10. 06. 2017 und Sonntag, 11. 06. 2017
Neueröffnung Gasthof Lehner

MontAG, 12. 06. 2017
19.30 Uhr Marktgemeinderatssitzung Markt Rüdenhausen

SAMStAG, 17. 06. 2017
19.00 Uhr Sommerfest 1. FCN-Fanclub, Sportplatz Nordseite

SAMStAG, 24. 06. 2017
19.00 Uhr Sonnwendfeuer Heimatverein bei der Turnhalle

SAMStAG, 01. 07. 2017
ca. 12.20 Uhr Sirenenprobe Freiwillige Feuerwehr

SAMStAG, 01. 07. und SonntAG, 02. 07. 2017
Hofschoppenfest Gasthof Lehner

MontAG, 03. 07. 2017
19.30 Uhr Marktgemeinderatssitzung Markt Rüdenhausen

MIttwoch, 05. 07. 2017
19.00 Uhr Diskussionsabend Jungbürger, Jugendtreff, Markt Rüden-
hausen

SAMStAG, 08. 07. 2017
18.00 Uhr Sommerfest Freiwillige Feuerwehr vor dem Gerätehaus

Feste termine:

VdK: Jeden 1. Montag im Monat um 16.00 Uhr im Gasthof Lehner:
Kaffeenachmittag;

Soldatenkameradschaft: Letzter Freitag im Monat Stammtisch im
Weinkeller am Schloß;

Osteoporose: Jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr Funktionstrai-
ning mit Physiotherapeut in der Turnhalle;

Weinkeller am Schloß: Jeden Freitag ab 19.00 Uhr geöffnet;

Seniorennachmittag: jeden 3. DONNERSTAG im Monat.

Singverein: Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr Chorprobe im Paul-Ger-
hardt-Haus;

Posaunenchor: Jeden Dienstag um 20.00 Uhr Probe im Paul-Ger-
hardt-Haus;

Wengertsmusikanten: Jeden Montag um 20.00 Uhr Probe im Paul-
Gerhardt-Haus.

Frauenstammtisch: Kellerasseln, jeden 2. Freitag im Monat um 19.00
Uhr im Weinkeller am Schloß.

Nordic-Walking: Jeden Montag ab 15.00 Uhr, Treffpunkt Turnhalle.

Bodyworkout: Jeden Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr, entfällt in den
Ferien.termine in Rüdenhausen
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hundeauslauf im Schloßpark

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Der Schlosspark wird erfreulicher Weise gerade im Frühling von vie-
len Spaziergängern und Erholungssuchenden zum Verweilen besucht.
In letzter Zeit häufen sich jedoch wieder die Beschwerden, dass ei-
nige Besuche Ihre Hunde nicht an der Leine führen (was eindeutig in
der Parkordnung geregelt ist) und auch die Hundehaufen auf den
Wegen und der Wiese nicht entfernt werden. Wir vertrauen auf die
Einsicht der Hundehalter, damit alle Besucher ihre Zeit im Schloßpark
genießen können. Wir würden es bedauern, wenn wir die Angele-
genheit mit Mitteln des Ordungswidrigkeitenrechts lösen müssten.

Markt Wiesentheid                                              Graf von Schönborn

Familienstützpunkt wiesentheid

weinen/ Schlafen – Vortrag im offenen Eltern-Kind-treff
Wie kommen wir entspannt(er) durch die Babyzeit?
Wieso schreit mein Baby so viel?
Wie bekommen wir alle genügend Schlaf, ohne unser Baby nach
strengen Einschlaf-Programmen trainieren zu müssen?
In einer offenen Fragerunde kann jeder seine persönlichen Fragen
stellen und individuelle Hilfestellung erhalten.
Wann: 22. 06. 2017 von 10.00 bis 11.30 Uhr
Wo: Musikschule Wiesentheid
Referentin: Magdalena Bieberstein
Kosten: 5,– € pro Eltern-Kind Paar
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Glücksmomente – Vortrag im offenen Eltern-Kind-treff
Situationen in denen es sich Eltern mit ihren Kindern gutgehen lassen
und in denen Eltern und Kinder glücklich sind.
Wie können diese besonderen Situation im Familienleben ihren Platz
finden.
Wann: 29. 06. 2017 von 10.00 bis 11.30 Uhr
Wo: Musikschule Wiesentheid
Referentin: Gisela Freibott, Dipl. Soz.Päd. (FH)
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Musikgarten für Babys (6 bis 18 Monate)
Es wird ein neuer Kurs zusammengestellt.
Ihr könnt Euch jetzt schon anmelden und ab September mit Eurem
Kind singen, musizieren, neue Lieder und Kniereiter lernen und wert-
volle gemeinsame Zeit verbringen.
Wann: 12. 09. 2017 jeweils 09.45 bis 10.15 Uhr
Kosten: 45,– € pro Eltern-Kind Paar/ 10x
Ort: Musikschule Wiesentheid
Kursleitung: Ute Höfner
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Indische Babymassage nach Frédérick Leboyer – es wird ein neuer
Kurs zusammengestellt
Wo: Praxis für Krankengymnastik Schraut in Wiesentheid
Wann: ab 5 Teilnehmer – Montagvormittag – 45 Min – 5 Termine
Für wen: Babys ab Geburt bis zum „Dreh-Alter“
Kosten: 60,– € pro Eltern-Kind-Paar
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de
Bei genügend Anmeldungen wird ein Starttermin festgelegt

Erste-hilfe-Kurs am Kind
Wann: 30. 09. 2017 von 08.30 bis 16.30 Uhr
Wo: Veranstaltungsraum Musikschule
Referent: Andreas Maurer BRK
Kosten: 25,– € für Einzelpersonen/ 40 €,– für Paare (nur für Wiesent-
heid und Ortsteile) ansonsten 35,– € bzw. 60,– €

Amtliches aus wiesentheid
Anmeldung: familienstuetzpunkt@wiesentheid.de (Name, Vorname
und Geb. Datum der zahlenden Teilnehmer)
Kinder bis zum 12. Lebensmonat dürfen mitgebracht werden

Jugendtreff häng up

Öffnungszeiten in den Pfingstferien
1. Ferienwoche (06. 06. bis 09. 06. 2017)
– GESchLoSSEn –

2. Ferienwoche (12. 06. bis 16. 06. 2017)

Ab 12 Jahre:
Montag bis Mittwoch: 16.00 bis 20.00 Uhr,
Donnerstag: geschlossen,
Freitag: 16.00 bis 20.30 Uhr.

Ab 8 Jahre:
Mittwoch: 14.00 bis 16.00 Uhr,
Freitag: 14.00 bis 16.00 Uhr.

neue Öffnungszeiten!
nach den Pfingstferien, ab dem 19. 06. 2017 hat der Jugendtreff wie
folgt geöffnet:

Ab 12 Jahren:
Montag bis Donnerstag:    15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Freitag:                             16.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Ab 8 Jahren:
Freitag:                             14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Aktionen in den Pfingstferien:
Für teens um 17:30 Uhr 
Dienstag, 13. 06.: Hot Dogs – lecker, frisch, selbstgemacht
Freitag, 16. 06.: Stockbrot am Lagerfeuer

Für Kids um 14:00 Uhr
Mittwoch, 14. 06.: Hot Dogs – lecker, frisch, selbstgemacht

Ihr habt noch mehr Ideen oder Wünsche für coole Aktionen im Ju-
gendtreff? Dann kommt vorbei und plant mit! Egal ob actionreicher
Tagesausflug, kreativer Bastelnachmittag oder eine lange Partynacht
– alles ist möglich! Denn im Häng up habt ihr das Kommando.

Sommerferien im häng up
Auch in den Sommerferien wird wieder einiges für Groß und Klein
geboten sein. Freut euch schon mal auf viel Spiel, Spaß und Action
in den ersten Sommerferienwochen.

Der Jugendtreff hat Sommerpause vom 21. 08. bis 08. 09. 2017!

Schützengesellschaft wiesentheid 1834 e. V.

Alljährliches Königschießen am FREItAG, 02. 06. 2017 von 19.30
bis 22.00 Uhr. Alle Mitglieder der Schützengesellschaft sind recht
herzlich eingeladen. Die Proklamation der neuen Schützenmajestät
findet am SAMStAG, 03. 06. 2017 ab 17.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen uns eine zahlreiche
Beteiligung.

Die Vorstandschaft

Vereins-nachrichten aus wiesentheid
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Maibaumaufsteller wiesentheid

Maibaumeinholung mit Straßenfest in der Siedlung ”18-Äcker” wie-
sentheid
Am DonnERStAG, 15. 06. 2017 (Fronleichnam), ab 16.00 Uhr
wird im Rahmen der Kultur- und Heimatpflege der 1. gemeinsame
Wiesentheider Maibaum in der 18-Äcker- Siedlung in Wiesentheid
wieder eingeholt. Gleichzeitig findet auch wieder das traditionelle
Straßenfest in der Fichtenstraße statt.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Bürgerinnen und Bürger des Marktes
Wiesentheid und Umgebung recht herzlich eingeladen. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Außerdem wird ein kleines
Zelt aufgestellt, so dass wir sowohl vor zu viel Sonne, als auch vor
einem kleinen Regenschauer geschützt sind.
Die Maibaumaufsteller hoffen natürlich auf gutes Wetter und würden
sich freuen, sie alle so zahlreich wie bei der Aufstellung begrüßen zu
dürfen!!

Freiwillige Feuerwehr Markt wiesentheid

technischer Dienst
Am MIttwoch, 07. 06. 2017 findet um 18.00 Uhr ein technischer
Dienst im FWGH statt.

Gruppenführersitzung
Am DonnERStAG, 08. 06. 2017 findet um 19.00 Uhr eine Sitzung
der Gruppenführer und des Führungsteams statt.

Baustellenbesprechung A3
Am MontAG, 12. 06. 2017 findet um 16.30 Uhr eine Besprechung
Baustelle A3 statt (Bekannter Teilnehmerkreis).

Baubesprechung Rüstwagen
Am MIttwoch, 14. 06. 2017 findet die Baubesprechung für den
neuen Rüstwagen im Herstellerwerk statt (Bekannter Teilnehmerkreis).

Absicherung Prozession
Am DonnERStAG, 15. 06. 2017 übernehmen wir die Absicherung
der Prozession zu Fronleichnam.

tag der offenen tür
150 Jahre FF wiesentheid - Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
Wir öffnen unsere Tore zum Tag der offenen Türe am SAMStAG, 17.
06. 2017 ab 15.00 Uhr (Bei Regen am 01. 07. 2017).
Vorführungen, Fahrzeugschau, Info und im Anschluss Sommernachts-
fest bei Livemusik.

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen.

tSV/DJK wiesentheid 1905 e.V.

ERInnERUnG Altpapiersammlung der tanzsportabteilung „ Magic
Dancers“.
Am SAMStAG, 01. 07. 2017 sammeln unsere Aktiven ab 10.00 Uhr
Altpapier in Wiesentheid. Gesammelt werden Zeitungen, Kataloge,
zeitungsähnliche Drucksachen, Hochglanzprospekte und Bücher. Auf
den Steigerwaldhallen-Parkplatz werden Container für Selbstbringer
abgestellt, ansonsten fahren wir durch Wiesentheid und holen das
Altpapier ab. Bitte stellen Sie es SICHTBAR bis spätestens 10.00 Uhr
an den Straßenrand. Bitte unterstützen Sie unsere Tanzsportabteilung
mit Ihrer Papierspende, deren Erlös in vollem Umfang der Tanzsport-
abteilung zugutekommt, z.B. für den Kauf neuer Kostüme, Busfahrt-
gelder, etc.

Die Abteilungsleitung

weltladen wiesentheid e.V.

Wir sind zu folgenden Zeiten gerne für Sie da: DIEnStAG bis SAMS-
tAG von 09.00 bis 12.00 Uhr. DIEnStAG bis FREItAG von 14.00
bis 18.00 Uhr. Am Montag haben wir geschlossen.
Ladentreff: jeden 1. DonnERStAG im Monat um 18.00 Uhr im
Weltladen, Bahnhofstr. 9, Dauer ca. 1 Std. Kontakt: Helma Schug,
Tel. (0 93 83) 25 15; Gundi Schneider, Tel. (0 93 83) 10 20.
Wer mitmachen möchte, einfach melden.

während der Pfingstferien vom 05. 06. bis einschließlich 19. 06.
2017 ist der weltladen geschlossen.
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Gottesdienstzeiten

Evang.-luth. Kirchengemeinde Abtswind

Evang.-luth. Kirchengemeinde castell

Evangelische Pfarrkirche Rüdenhausen

Evangelische Pfarrkirche wiesentheid

Evangelische Kirchengemeinde Feuerbach

SonntAG, 04. 06. 2017
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor

PFInGStMontAG, 05. 06. 2017
10.15 Uhr Gottesdienst

PFInGStSonntAG, 04. 06. 2017
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst

PFInGStMontAG, 05. 06. 2017
09.00 Uhr wandergottesdienst zu Luthers 95 thesen,

Beginn an der Kirche castell

SAMStAG, 03. 06. 2017
Siehe Wiesentheid

PFInGStSonntAG, 04. 06. 2017
10.15 Uhr Gottesdienst mit hlg. Abendmahl mit Posaunenchor

PFInGStMontAG, 05. 06. 2017
10.15 Uhr Gottesdienst mit hlg. Abendmahl

SAMStAG, 03. 06. 2017
Kein Vorabendgottesdienst

PFInGStSonntAG, 04. 06. 2017
10.15 Uhr Gottesdienst mit hlg. Abendmahl

MontAG, 05. 06. 2017
Kein Gottesdienst

PFInGStSonntAG, 04. 06. 2017
09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzach
10.00 Uhr Gottesdienst in Kleinlangheim

PFInGStMontAG, 05. 06. 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Kleinlangheim

Gottesdienstordnung vom 03. 06. 2017 bis 09. 06. 2017

SAMStAG, 03. 06. 2017 Hl. Karl Lwanga und Gefährten
gl   05.00 (HM) Verabschiedung der Gößweinstein-wallfahrer
pr  14.00 (UR)  tauffeier: Maximilian Göb
wi  19.00 (AH)  EF f. Dr. Klaus u. Juliane Geißler/ f. Maria Meyer/
                        f. Verst. d. Fam. Schnös/ f. Leb. u. Verst. d. Fam.
                        Radtke/ III. f. Irmgard Reisenleiter
pr  19.00 (WH) EF I. f. Lydia Heming u. Günter Heming
mb 19.00 (AU)  EF f. Josef u. Marianne Reischl (Pater Münster-
                        schwarzach)

SonntAG, 04. 06. 2017 Pfingsten – Hochfest des heiligen Geistes
mü 07.30          EF in der Krypta
un  09.15 (WH) EF II. f. Ernst Feth
ki   09.15 (AH)  EF f. Fam. Ackermann u. Angeh./ nach Meinung
gl   09.15 (HM) wort-Gottes-Feier
rö  09.15 (PG)  EF f. Heckel u. Albert u. z. Dank/ f. Erika u. Andreas
                        Pauli u. Tochter Brigitte/ f. Franz Pruy u. Angeh./
                        f. Karl u. Rosalie Kuster
la   09.15 (SM)  wort-Gottes-Feier
mü 10.30          EF in der Abteikirche
wi  10.45 (AH)  Pfarrgottesdienst f. Verst. d. Fam. Fey u. Stenger/ um
                        eine gute Sterbestunde
az  10.45 (PG)  EF
un  14.00 (UR)  tauffeier: Jacob Flederer und Finja Becker
wi  14.00          Euch. Andacht (Herz-Jesu-Familie) entfällt
gl   14.30 (AU)  tauffeier: Eva Estenfelder u. Daniel Pfannes
mü 17.45          Vesper in der Abteikirche

MontAG, 05. 06. 2017 Pfingstmontag
st   09.15 (AH)  EF f. Marion Hüttner u. Angeh./ f. Theresia u. Valentin
                        Abel u. Angeh./ f. Wolfgang u. Gertrud Reichert u.
                        Angeh.
ge  09.15 (WH) EF f. Matthäus Römer und Familie Römer u. Pfaff
kl   09.15 (PG)  EF
rö  09.15 (WG) wort-Gottes-Feier
mb 10.00 (HM) Ökumenischer Gottesdienst im Rügerrieth mit
                        Glockenweihe
wi  10.45 (AH)  EF
gl   10.45 (PG)  EF f. Fam. Huber u. Schmitt u. Jung/ f. Gretl Rickel u.
                        Angeh.
ki   16.00 (AH)  Ökumenische Andacht (Weißes Kreuz)

DIEnStAG, 06. 06. 2017 Hl. Norbert von Xanten
ki   08.00          Laudes mit anschl. Frühstück im Marienhaus/Landhaus
wi  15.30 (AH)  EF in der Seniorenresidenz
ne  19.00 (PG)  EF

MIttwoch, 07. 06. 2017 Mittwoch der 9. Woche im Jahreskreis
gl   19.30 (HM) Empfang der Gößweinstein-wallfahrer

DonnERStAG, 08. 06. 2017 Donnerstag der 9. Woche im Jahreskr.
un  19.00 (AH)  EF f. Gunda Lutz

FREItAG, 09. 06. 2017 Hl, Ephräm der Syrer
wi  08.30 (AH)  EF f. Fam. Maradek u. Lurati/ f. Wohltäter d. Benefi-
                        ziumstiftung
ki   14.00          Betstunde
la   19.00 (WH) EF zur Danksagung für Veronika u. Josef Weickert

Abkürzungen: az = Atzhausen, ge = Geesdorf, gl = Großlangheim,
ki = Kirchschönbach, kl = Kleinlangheim, la = Laub, mb = Mainbern-
heim, mü = Münsterschwarzach, ne = Neuses, jä = Järkendorf,
pr = Prichsenstadt, rö = Rödelsee, rü = Rüdenhausen, st = Stadel-
schwarzach, un = Untersambach, wi = Wiesentheid

(  ): PG = Pfr. Göttke, AH = Kaplan A. Hartung, WH = Pfr. W. Heid,
SM = Schwester M. Herold, KL = Diakon K. Leierseder, UR = Diakon
U. Rebitzer, HM = Pastoralreferent H. Menth, SK = Pastoralpraktikant
S. Kleinhenz, WG = Gottesdienstbeauftragte,
PI = Pater Isaak Grünberger (OSB).

SonntAG, 04. 06. 2017
09.45 Uhr Amt

MontAG, 05. 06. 2017
09.45 Uhr Wortgottesdienst

MIttwoch, 07. 06. 2017
19.00 Uhr Rosenkranz

Katholisches Pfarramt wiesentheid
Katholisches Pfarramt Reupelsdorf
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Bayerisches Rotes Kreuz

Ambulante Pflege des Bayer. Roten Kreuzes
Die Sozialstation des BRK im Kreisverband Kitzingen bietet auch im
Raum Wiesentheid/Prichsenstadt umfassende Dienstleistungen im
Bereich Pflege, Betreuung und Hauswirtschaft an.
Sie erreichen unser Büro im Seniorenpark Wiesentheid regelmäßig
vormittags unter (0 93 83) 9 03 24 23. Gerne stimmen wir auch ei-
nien Beratungstermin vor Ort ab!

caritas-Sozialstation

Philipp-Stöhr-Weg 9, 97447 Gerolzhofen
– häusliche Krankenpflege – Telefon (0 93 82) 60 84 71
Sprechzeiten: Mo–FR von 7.00–7.30 Uhr und von 12.30–14.00 Uhr.

Diakoniestation castell – häusliche Krankenpflege

Jahnstraße 5, 97355 Rüdenhausen, amb. Alten- und Krankenpflege,
Telefon (0 93 83) 90 22 56, Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Schwangerschaftsberatung

Wir informieren und beraten Sie individuell in Fragen der Schwan-
gerschaft und Sexualität: Katholische Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen, Sozialdienst kath. Frauen e.V. Würzburg, Moltkestraße
10, 97318 Kitzingen, Telefon 09321/4683, Telefax 09321/927910, e-
mail: schb.kt@ skf-wue.de, Internet: www.schwanger.skf-wue.de. Öff-
nungszeiten: Mo 8.30 bis 12.00 und 13.30 bis 16.30 Uhr, Do 8.30
bis 12.00 und 13.30 bis 17.30 Uhr, MI/FR 8.30 bis 12.30 Uhr. Ter-
mine nach telefonischer Vereinbarung.

Familienstützpunkt wiesentheid

Der Familienstützpunkt ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für Fami-
lien. Hier finden Sie Beratung und Unterstützung zu unterschiedli-
chen Situationen und Lebenslagen sowie Informationen zur
Familienbildung. Sie erreichen das Büro Di. 09.00 – 11.00 Uhr. Ter-
mine außerhalb der Sprechzeit gerne nach telefonischer Vereinba-
rung. Ansprechpartnerin: Katharina Rüttiger, Rathaus Wiesentheid,
Tel. (0 93 83) 97 35 38 oder familienstuetzpunkt@wiesentheid.de

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe/Atemstillstand
Landkreis Kitzingen e.V.

Treffen: Jeden 2. DIEnStAG im Monat, Klinik Kitzinger Land, 19.00
Uhr im Gemeinschaftsraum Ebene 1 zu Vorträgen von Ärzten und In-
dustrie, sowie Aufklärung über aktuelle Entwicklung und Kenntnisse
unserer Krankheit bei geselligem Informationsaustausch. Wir sind
Mitglied in der deutschen Gesellschaft für Schlafforschung und
Schlafmedizin. Info: Udo Laxa, Rüdenhausen, Tel.: (0 93 83) 74 60.
www.schlafapnoe-kt.de

Bundeselbsthilfeverband für osteoporose e.V.

Selbsthilfegruppe Rüdenhausen – Funktionstraining f. osteoporose
– von Ihrem Arzt verordnet, genehmigt v. Ihrer Krankenkasse – oder
als Selbstzahler/in – werden Sie unter speziell geschultem Physiothe-
rapeuten in Bewegung sein, zur speziellen Stärkung der Knochen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Montags 18.00 – 19.00 Uhr, Turn-
halle Rüdenhausen. 
Ansprechpartner: Gruppenleiter Herr Udo Laxa, Sandstr.16, 97355
Rüdenhausen. Tel./Fax: (0 93 83) 74 60.
www.osteoporose-Deutschland.de.

Zeit füreinander e.V.

Nachbarschaftshilfe in Wiesentheid und Umgebung
Kontakt: Irene Hünnerkopf, Telefon (0 93 83) 15 21 und Helma
Schug, Telefon (0 93 83) 25 15 oder bei den Monatstreffen, jeden 3.
MIttwoch im Monat um 19.30 Uhr in der Musikschule Wiesent-
heid. Wir freuen uns auf jede Art von Mitarbeit und Kontakt.

Kostenlose Annahme durch den Landkreis an den 
Sammelstellen der einzelnen Gemeinden
– Papier und Kartonagen (maximal 1 Kubikmeter pro Monat)
– Elektrische und elektronische Kleingeräte

(in haushaltsüblichen Mengen, keine Bildschirmgeräte)
– Rote Tonne für Druckerpatronen, Tonerkartuschen, ausgediente
Trommeleinheiten von Druckern, Kopierern und Faxgeräten, CD,
DVD, Blu-Ray-Disk, Disketten.
Mobile Sammlung von Sperrabfall: telefonisch anmelden unter Tel.
09321-939427 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr),
online anmelden: www.veolia-umweltservice.de/sperrmuell-kitzin-
gen. Nach Eingang der Anmeldung dauert es maximal 14 Tage, bis
der Sperrabfall abgeholt wird. Den Abholtermin teilt die Abfuhrfirma
rechtzeitig per Postkarte mit.
Bauschutt: Anlieferung von Kleinmengen bis 120 l kostenfrei bei der
Kreisbauschuttdeponie in Iphofen. Größere Mengen gegen Verrechnung.
holzige Gartenabfälle:
Ablagerung im Kompostwerk Klosterforst (bis zu 1 Kubikmeter im Jahr
kostenfrei).
Es dürfen keine Gipskartonplatten abgeliefert werden. Diese müssen
in der Kreisbauschuttdeponie in Iphofen abgegeben werden.

wertstoffsammelstelle Abtswind
Standort Maschinenhalle Abtswind.
Öffnungszeiten: SAMStAG 10.00 bis 12.00 Uhr.
häckselplatz in den weinbergen.
SAMStAGs von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und dort von 10.00 bis
12.00 Uhr kostenfreie Bauschuttannahme (pro Haushalt 120
Liter/Quartal).
Elektroschrott, Batterien und Tonerkartuschen werden nur noch
SAMStAG von 10.00 bis 12.00 Uhr am Bauhof angenommen.

wertstoffsammelstelle castell
Standort: Bauhof, Greuther Straße 7, Castell.
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
Rasenrückschnitt aus Hausgärten (April–Oktober) an der Kläranlage.
Holzige Gartenabfälle am Häckselplatz Birklinger Straße.
Öffnungszeiten container: Freitag 12.00 bis 14.00 Uhr,
(Papier und Pappe/Elektroschrott)

wertstoffsammelstelle Rüdenhausen
Standort: Bauhof Rüdenhausen
Kostenlose Annahme durch die Gemeinde:
– Grüngut aus Hausgärten
– Metallschrott (in Kleinmengen)
Öffnungszeiten:
DIEnStAG 18.00 bis 19.00 Uhr, SAMStAG 12.00 bis 14.00 Uhr.

wertstoffhof wiesentheid
Vom 01. 03. 2017 bis 30. 11. 2017 gelten folgende Öffnungszeiten:

DIEnStAG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
DonnERStAG von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
SAMStAG von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Es können aus dem Markt Wiesentheid angeliefert werden:
– Papier / Kartonagen, elektrische Kleingeräte / Batterien,
– Glas / Metall, Gehölzschnitt bis zu einer Stärke von max. 10 cm.
Den Anordnungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten.
Die Zufahrt zum Wertstoffhof erfolgt ausschließlich über die Zufahrt
zur Fischzucht Dahms. Das Tor und der Weg zur Kleingartenanlage
dienen nur als Ausfahrt! Um Beachtung wird gebeten.
Die Anlieferung aus anderen Gemeinden und die gewerbliche An-
lieferung ist nicht zulässig, da die Abfuhr der Abfälle bzw. des Grün-
gutes kostenpflichtig ist und von der Gemeinde getragen wird.

Einwurfzeiten für die container
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, daß aus Grün-
den der Lärmbelästigung werktags nur in der Zeit von 7.00 bis 19.00
Uhr Gegenstände in die Container eingeworfen werden dürfen.
An Sonn- und Feiertagen sind Einwürfe in die Container zu unterlassen!

wertstoffsammelstellen Sozialdienste
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Sprechstunde der notarin Dr. wolf, Volkach: Die nächste Sprech-
stunde findet bei entsprechender Terminvereinbarung unter Telefon
(0 93 81) 80 81-0 am MIttwoch, 28. 06. 2017 im Rathaus Wie-
sentheid, in der Zeit von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr statt.

carl-Stumpf-Bibliothek im historischen Pfarrhaus
in wiesentheid, Schlossplatz 2

Die Bibliothek ist in den Pfingstferien vom 06. 06. bis einschließlich
16. 06. 2017 geschlossen.

Jugendtreff wiesentheid

Öffnungszeiten zu Schulzeiten:
12 bis 18 Jahre: Mo. – Do.: 16.00 – 20.00 Uhr, Fr.: 16.30 – 20.30 Uhr
8 bis 11 Jahre: Fr.: 14.30 – 16.30 Uhr.
telefon (0 93 83) 9 09 98 76.

Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine Not-
fallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, die Sie
ohne Anmeldung aufsuchen können. Die Bereitschaftspraxis befindet
sich in der Klinik Kitzinger Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten: MIttwoch und FREItAG von 16.00 bis 20.00 Uhr;
SAMStAG/SonntAG/FEIERtAG von 09.00 bis 13.00 Uhr und von
16.00 bis 20.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht auf-
suchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb der Öff-
nungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer
116 117 zu erreichen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen notfällen erreichen
Sie den Rettungsdienst unter telefon 112.

SA   03. 06.  Apotheke im Einkaufspark, Volkach  Tel. 09381/8460984
                    Löwen-Apotheke, Kitzingen            Tel. 09321/4433
So   04. 06.  Marien-Apotheke, Wiesentheid       Tel. 09383/97310
                    Apotheke im Einkaufspark, Volkach  Tel. 09381/8460984
Mo 05. 06.  Apotheke am Rathaus, Dettelbach  Tel. 09324/2549
                    Stern-Apotheke, Kitzingen               Tel. 09321/4680
DI   06. 06.  Main-Apotheke, Mainstockheim     Tel. 09321/929430
                    Stadt-Apotheke, Gerolzhofen          Tel. 09382/99880
MI   07. 06.  Brücken-Apotheke, Kitzingen          Tel. 09321/91760
                    Riemenschneider-Apotheke, Volkach Tel. 09381/4100
Do  08. 06.  Stadt-Apotheke Mainbernheim        Tel. 09323/5075
                    Kronen-Apotheke, Gerolzhofen      Tel. 09382/5963
FR   09. 06.  Apotheke im Ärztehaus, Kitzingen  Tel. 09321/6446
                    Weingarten-Apotheke, Dettelbach  Tel. 09324/9828810

Bei nacht- und notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von
2,50 Euro abverlangt.
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden
später.

SAMStAG, 03. 06. 2017 und SonntAG, 04. 06. 2017
und MontAG, 05. 06. 2017

Zahnarzt Dr. Manfred Gegner
Bgm.-Weigand-Straße 10, 97447 Gerolzhofen, Tel. (0 93 82) 3 11 31.

Öffnungszeiten der VGem wiesentheid
MONTAG 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr;
DIENSTAG 08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen;
MITTWOCH 08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr;
DONNERSTAG 08.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
Einwohnermeldeamt: zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr;
FREITAG 08.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen.
Kommunale Verkehrsüberwachung: MITTWOCH 10.00 bis 12.00 Uhr.

Im BÜRGERSERVIcEPoRtAL können Sie auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Anträge online stellen: www.vgem-wiesentheid.de

telefonische Erreichbarkeit
der VGem wiesentheid
Vorwahl Wiesentheid: 0 93 83
Amtsblatt 97 35-21
Archivwesen 97 35-29
Bauamt 97 35-26
Bautechnik 97 35-24
Beitragswesen 97 35-25
Bürgermeisteramt 97 35-21
Dorfschätze-Büro 97 35-15
Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro 97 35-11
Familienstützpunkt 97 35-38
Finanzverwaltung 97 35-18
Forstamt 9 04 91 50
Geschäftsleitung / Haptamt 97 35-22
Gewerbeamt 97 35-16
Kassenwesen 97 35-16
Kommunale Verkehrsüberwachung 97 35-19
Kulturwesen 97 35-14
Ordnungsamt 97 35-22
Personalwesen 97 35-32
Sing- und Musikschule 97 35-30
Sozialwesen 97 35-14
Standesamt 97 35-13
Steuerwesen 97 35-18
Schulverband 97 35-27
Tourismus 97 35-37
Verbandsverwaltung 97 35-27
Vermittlung 97 35-0
Telefax 97 35-33

notruf Polizei/Verkehrsunfall 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Giftnotruf nürnberg 09 11 / 3 98 24 51
Polizei Kitzingen 0 93 21 / 14 10
Krankenhaus Kitzingen 0 93 21 / 70 40
Krankenhaus Gerolzhofen 0 93 82 / 60 11
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

notfallbereitschaft Bauhof wiesentheid 01 75 / 2 28 40 94
notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 01 60 / 99 22 21 23

Informationen bei notfällen und Krisenfällen
Die Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid hält für Notfälle entspre-
chende Facebook- und Twitter-Accounts zur schnellen Information
bereit. Sofern Sie die neuen Medien nutzen empfehlen wir, folgende
Accounts dauerhaft zu abonnieren:

Facebook: Seite „Verwaltungsgemeinschaft Wiesentheid“
https://www.facebook.com/VGemWiesentheid
@VGemWiesentheid

Twitter: Seite „VGem Wiesentheid“
@RathausWHD

Aktuelle Informationen werden zudem auf der Homepage
www.vgem-wiesentheid.de bekannt gegeben.

Sprechtage und Öffnungszeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Zahnärztlicher notfalldienst

wichtige Rufnummern
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltung                    Datum                        Uhrzeit                            ort

Wandergottesdienst           05. 06. 2017              09.00 Uhr                        Kirche Castell
am Pfingstmontag                                                                                         (Treffpunkt)


